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Notificatiomt von allerhand Sachen.

L) Was «erstich "wegen Pachtung eines freyen Guths, einer Jagd und Fischerey in dieser Zei
tung bekannt gemacht worden, darüber erkläret man sich weiter, daß der Gesuch Güther zu
pachten, nicht die Hauptabsicht seye, sonder» nur blos ern freyes Haus, worinnen 4, bis z,
wohnbare Zimmer und ein guter verwahrter Keller befindlich, desgleichen ein ansehnlicher
Garten, nicht weniger eine gute Jagd und wo möglich auch eine Fischerey darbey von 6, zu
 6 Jahren um ein billiges Pachtgeld, so man auch antidpando zu zahlen sich erbietet, zu pach«
ten sucht; und svlte man, waö die Jagd bctrift, darauf bestehen das Wildpret für sich zu be
halten, auch diese Besorgung haben, daß die Jagd ruiniret und ausgeschvssen würde, oder
auch, daß man die Jagd als verpachtend nicht abgeben wolle; so ist man erböthig solche ohne
 die allergeringste Wiedervergeltung auf eigene Kosten nach erstem Weidmannsgebrauch zu be
gehen und zu beschießen, da- Heist, ohne sich in das Forstwesen zu meliren. Dasjenige Wild-
preth aber, so wau in seiner eigenen Haushalt nöthig hat, gegen übliche taxa zu behalten.
Diejenige also, -so willens sind dergleichen zu verpachten, wollen sich gefälligst an den Steuer,
 Revisor Herrn Eckelin Cassel wenden, und alles genau detailliret frey einsenden, welcher
denn ftines Orts Schreiben und baldigste Antwort darauf geben wird.

i) Es wird hierdurch bekannt gemacht, daß am üten September hier in der Fulda ein ertrun,
teuer Soldat, welcher in der Montur vom Ersten Bataillon Gardes gekleidet, ohngefehr y
Zoll groß mit schwarzen Haaren, gefunden worden. Da dieser Ertruntene nicht mehr tännrlich
war, so wird hiermit ein jeder so nähere Nachricht von b efer» Verunglückten geben kann, er,
sucht, solches hier beym Hochlöblichen Ersten Bataillon Gardes anzuzeigen. Cassel den 8ten
September 1783. 6- von Wakenitz, Adjutant beym Ersten Bataillon Gardes.

g) Bey dem Tapezier Hr. Diederich in der Johannesstraße, stehet ein Sopha nebst ein Dutzend
englische Stühle, um billigen Preis, einzeln oder beysammen zu verlassen.

4) Es soll nächstküoftigen Donnerstag den I8ten dieses, ein dunkelbrauner vierjähriger Wallach
 in des Zimmerster Kleins Behausung auf hiesiger Ooerneustadt am Konigsplatz, Nachmittags
drey Uhr mittelst Auction, an den Meistvietenden gegen baare Bezahlung öffentlich verkauft
werden. Cassel den ll. Sept. &gt;783.

5) Von dem vortreflichen Priuzeffrn-Waschwasser, welches von den Herrn und Damen mit
 dem grösten Beyfall aufgenommen worden, und wovon eS überflüßig seyn würde, dessen Tu,
genden hier zu wiederhohlen, da der schleunige Absatz des vor einiger Zeit erhaltenen die Ge«
währ leistet, (— so schreibt der Verkäufer, — ) ist wieder eine frische Partie in Gläsern zu 2,4,
und 8 ggr. angekommen und bey dem Kaufm« Hr. Friedr. Helmcke auf der Oberneustadt in der
Frankfurterstraße zu haben, auch sind bey demselben wieder die so sehr berühmte Engl« Nachtlichter,
welche sich von andern nachgemachten so sehr unterscheiden und die bisher wegen ihrer Menage im
brennen so starken Beyfall gefunden, in Schachteln jedesmal mit der Machiu«r icx&gt; Stück a 4
Ggr. von ein halb Jahr a 7 Ggr. und von l ganz Jahr a 12 Ggr. zu bekommen.

L) Von der vortreflichen Charte des Türkischen Reichs in 6 Blättern, welche zugleich Ungarn, Sie
benbürgen, Servien, Moldau, Wallachey, Krim, Makedonien, Griechenland, Natolien, ei
nen Theil des Russ. Reichs, Pohlen, Persien rc. in sich begreift, und bey den gegenwärtige«
Erwartungen sehr brauchbar ist, sind noch einige Exemplarien a 2 Rthlr. desgleichen noch ei
nige Käsigen von denen lettzhin angezeigten von einem Franz. Chymico erfundenen ächten Tu
sche von i rerley Farben, als Earminroth, Feuerroth, Vivlet, Grasgrün, Paper! und Meer»
grün, Oranien und Eitronengelb. Braun, Blau, Weiß und Schwarz, für 2 Rthlr. 16 Ggr.

 bey dem Kaufmann Hrn. Friedrich Helmcke auf der Oberneustadt in der Fraukfurterstraße z«
bekommen»

7) Es sollen Donnerstag den i8ten Sept. und folgende Tage allhier in der Dionysiistraße in der
Vacherschen Erden Behausung, verschiedene Mobilien und Effecten an hölzern Hausgeräthe,

et»


